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Mephiſto
Hr Diedrich Hahn der fanatiſchſte und rückſichtsloſeſte

aller Agrarierführer hat auf dem rheiniſchen Bundesfeſte
eine weit ausgreifende Rede gehalten ihr Gegenſtand war
die rückläufige Bewegung in der induſtriellen Konjunktur
ihr Ziel die Stärkung der agrariſchen Poſition durch Hilfe

ſeiten der Jnduſtrie ihre Adreſſe die verarbeitende
die Fertiginduſtrie An die ſchwere Jnduſtrie
wandte er ſich nicht ſie iſt ſchutzzöllneriſch und er be
fürchtet nicht daß ſie zum Freihandel übergeht da ſie ſtark
ſyndiziert iſt und durch Verteuerung der Kohle und des
Eiſens auch die Landwirtſchaft bedrückt Dr Hahn führte
aus daß ſie der Landwirtſchaft 40 000 Arbeiter entziehe
um den nun einmal vorhandenen nationalen Reichtum an
Steinkohlen ans Ausland auszuliefern und die Gefahr des
Polonismus verſchärfe indem ſie germaniſche Arbeiter an
ſich ziehe und ſlawiſche zur Einwanderung veranlaſſe er
betont ſogar worauf ſchon vor einiger Zeit von freihänd
leriſcher Seite hingewieſen worden iſt daß ſie den hol
ländiſchen Schiffbau mit Eiſen und Maſchinen bil
liger bediene als den deutſchen Er iſt alſo offenbar
wenig erbaut von dem Gebahren der ſchweren Jnduſtrie
und auch inſofern teilen wir ſeine Meinung als er den
Staat aufforderte dem herrſchenden Waggonmangel
gerade jetzt durch umfaſſende Beſtellungen abzuhelfen und
dadurch die Beſchäftigung der Jnduſtrie zu vermehren

Aber im Grunde trennt uns natürlich eine Welt von
ihm Als nebenſächlich ſei erwähnt daß er höhnt es habe
zum guten Ton gehört von dem Bau von Kanälen
einen großen Aufſchwung zu erwarten und nach Reform
des Börſengeſetzes zu rufen Wie man auch über
die Kanäle denken mag ſie ſind aus dem Stadium des
Planes noch gar nicht herausgetreten und können doch
ſelbſtverſtändlich nicht eher helfen als bis die Schiffahrt
auf ihnen eröffnet wird Und auch die Reform des VBörſen
geſetzes würde nicht im Handumdrehen die Schäden aus
gleichen können die von dem Geſetz verurſacht ſind ſie iſt
ja auch durch die Agrarier ſo eingeſchränkt worden daß ſie
nicht ſehr ſegensreich wirken kann Dr Hahns Vorſchlag
eine halbe Milliarde beſonders auf den Bau von Klein
bahnen zu verwenden wenn auch einmal eine kleine
Rente einkomme ſchmeckt ſtark nach agrariſcher Jnter
eſſenpolitik da es ſich natürlich um unrentable
Kleinbahnen handelt die der Landwirtſchaft vielleicht
nützen das Steuerbedürfnis jedoch erheblich ſteigern würden
Und gerade jetzt wo die Ueberſpannung des Kapi
talmarktes eine Handelskriſis hervorgerufen hat wäre
nichts verkehrter als ihn noch mit einer halben Milliarde zu
belaſten Möglichſte Zurückhaltung in allen unrentablen
Ausgaben bis zur Bildung neuer großer Kapitalreſerven
iſt es was wir jetzt nötig haben

Dr Hahn erkennt an daß die verarbeitende Jndufſtrie
noch zum größten Teil freihändleriſch iſt und ſcheint das
bis zu einem gewiſſen Grade auch natürlich zu finden
da die ſchwere Jnduſtrie ihr durch Schutzzoll und Syndikate
die Halbfabrikate und Kohlen verteuere auch das Ausland
billiger bediene Er meint ſie ſolle ſich an den Bund der
Landwirte anſchließen der niemals etwas zum Schaden der
Iwduſtrie tue ſondern nur im Allgemeinintereſſe handle
Welch ein mephiſtopheliſches Geſicht mag er gemacht haben
als er dieſen kühnen Gedanken verkündete

Die Verteuerung der Halbfabrikate durch die Schutz
e iſt allerdings einer der weſentlichſten Beſchwerdepunkte
er Fertiginduſtrie Aber gerade die Agrarier ſind es ge

die die Zölle auf Rohſtoffe wie Eiſen und Kupfer
und die Erhöhung der Zölle auf Garne und Leder über
r auf alle Halbfabrikate haben beſchließen helfen ohne
z hätten die Rohproduzenten ihre Beſtrebungen niemals
on Erfolg gekrönt geſehen Noch jetzt iſt das Bündnis

wiſchen der Großinduſtrie und dem Agrariertum Träger
mit herrſchenden Wirtſchaftspolitik Daß die Agrarier da

brechen ſteht aber leider nicht in Ausſicht Die Jn
o hen hat in der Zuſtimmung zu der Verteuerung der

daſt i durch die Agrarzölle einen koloſſalen Preis
gewäh ezahlt ihn will aber Dr Hahn natürlich nicht zurück
r v Zur Sicherung der Getreidezölle kann ſich aber
x e andel nicht hergeben und wird die Fertiginduſtrie
not icht gewinnen laſſen Die Lebensmittelzölle haben
beide weit weniger Berechtigung als die Jnduſtriezölle
e a der Aer die Produktion die einen das Material

deſſen eren die auf dieſes zu verwendende Arbeit infolge
in er Wenn die Erzeugniſſe teurer der Abſatz geringer

dann r Preisunterſchied gegen ausländiſche Fabrikate muß
Ahſahe a durch Schutzzölle ausgeglichen werden Beim
öhne 3 n dem Auslande müſſen unſere Erzeugniſſe jedoch

erkene iſchutz mit den fremden konkurrieren die künſtliche
den rung muß unſere Ausfuhrinduſtrie ans Bein bin

Sie bildet aber einen ſtetig wachſen den Anteil

Unſe r ASweig eſamtproduktion Seit den Capriviſchen
und 7 trägen iſt unſere Ausfuhr von etwas über 3 auf

ieder Wrarier durch den neuen Zolltarif gewütet der ſich in
Shadg mſtigen Konjunktur erſt noch bewähren ſoll Die

gung unſerer Ausfuhrinduſtrie iſt allein ſchon hin

illiarden geſtiegen Gegen ſie haben aber gerade

reichend um die Lockungen der Agrarier als höchſt ver
dächtig zu rückzuweiſen

r

Ein ruſſiſches Ausfuhrverbot für Eiſen
Die Wiener N Fr Pr berichtet daß der ruſſiſche

Miniſterrat den Beſchluß gefaßt habe die Eiſenerzaus
fuhr über die polniſche Grenze zu verbieten und
knüpft an dieſe Mitteilung Betrachtungen über die Folgen einer
ſolchen Maßnahme für Preußiſch Schleſien an Dieſe
Nachricht erſcheint uns in ihrem vollen Umfange nicht recht glaub
lich Rußland hat uns im letzten Jahre bei einer Geſamteinfuhr
an Eiſenerzen von 8 476 076 Tonnen im Werte von 162 Millionen
Mark nach Deutſchland 664 536 Tonnen im Werte von 15,6 Mill
Mark geliefert Der größte Teil davon wird über die polniſche
Grenze zur Verhüttung nach Oberſchleſien gegangen ſein ein
Bezug von ruſſiſchen Exzen auf einem anderen Wege als über die
Landesgrenze iſt für Deutſchland nicht wohl denkbar Ein Be
weggrund für den Erlaß eines ſolchen Verbots könnte vielleicht in
der Abſicht der ruſſiſchen Regierung gefunden werden dem ſtarken
Anwachſen der Erzausfuhr die ſich im Jahre 1906 nur auf 238,268
Tonnen im Werte von 5,4 Millionen Mark belaufen hat nach
Deutſchland Einhalt zu tun Unglaubwürdig erſcheint aber die
Wiener Meldung deshalb weil ein Verbot der Eiſenerzausfuhr
über die deutſch ruſſiſche Landgrenze mit den Vorſchriften des
zwiſchen beiden Reichen beſtehenden Handelsvertrages
niemals in Einklang zu bringen ſein würde

Kriegsminiſter von Einem
demiſſtoniert

Seitdem Herr von Einem im Deutſchen Reichstage den
Zuſammenſtoß mit dem nationalliberalen Abg Paaſche ge
habt der wegen Lynar und Hohenau eine durchaus
berechtigte Anfrage an den damals mindeſtens ſchlecht in
formierten preußiſchen Kriegsminiſter richtete wollen die
in Jntervallen auftauchenden Gerüchte über einen Rücktritt
des Kriegsminiſters nicht verſtummen Dieſe Gerüchte
finden durch den ſch wankenden Geſundhettszuſtand des
Generals der deshalb lange in Aegypten geweilt und deſſen
Befinden auch heute noch trotz der herrlichen Luft in
Hubertusſtock wo er auf Einladung des Kaiſers im
Jagdſchloß Wohnung genommen zu wünſchen übrig läßt
neue Nahrung Vielleicht kommt zu dem nervöſen Leiden
das die Arbeitskraft des vielbeſchäftigten Miniſters den
jeder Parlamentarier wegen ſeiner vornehmen Denkungs
art hochſchätzt ſtark beeinträchtigt auch der Widerſtand des
Militärkabinetts deſſen Einfluß und Kraft ſelbſt
ein preußiſcher Kriegsminiſter nicht auszuſchalten ver
mag Wir laſſen nachſtehend die auf die Demiſſion des
Herrn von Einem bezügliche Depeſche deren Jnhalt wir
ſelbſtredend nur mit Vorbehalt wiedergeben können
folgen

Berlin 13 Aug Wie die B aus beſtunterrichteter
Quelle erfährt ſind die Tage des Kriegsminiſters gezählt
Herr v Einem fühlt ſich der kommenden Reichstags
kampagne geſundheitlich nicht mehr gewach
ſen Der Kriegsminiſter ſoll nach ſeiner Demiſſion das
10 Armeekorps erhalten deſſen gegenwärtiger Komman
deur Generaladjutant von Loewenfeld mit dem Garde
korps betraut werden ſoll Der gegenwärtige Komman
deur des Gardekorps dürfte nach dem Manöver abgehen
Auch über die Perſon von v Einems Nachfolger ſind
bereits Dispoſitionen getroffen Nach zuverläſſigen Jn
formationen kommt für den Poſten des Kriegsminiſters
der Diviſionär Generalleutnant Gallwitz Kom
mandeur der 15 Divpiſion in Köln in Betracht Lediglich
der Umſtand daß Generalleutnant Gallwitz nicht von
Adel iſt läßt noch Zweifel an ſeiner Berufung aufkommen
Es wäre der erſte bürgerliche Kriegsminiſter
in Preußen Wie weiter verlautet wird v Einem
bei ſeinem Abſchied als Kriegsminiſter mit dem Schwarzen
Adlerorden ausgezeichnet werden

Deutsches Reich
Hof und Perſonalklnachrichten

Die Kaiſerin unternahm geſtern früh in Wil
helmshöhe einen Spazierritt und begab ſich nachmittags mit
der Prinzeſſin Viktoria Luiſe und dem Prinzen Wolrad von
Waldeck im Automobil nach Arolſen zum Beſuch der verwitweten
Fürſtin von Waldeck

Staats miniſter a D Hobrecht Alterspräſident
und Vorſitzender des Seniorenkonvents des Abgeordnetenhauſes
feiert heute den 84 Geburtstag in voller körperlicher und geiſtiger
Friſche

Der Weg zur Uerſtündignung
Des Graphic Ankündigung König Eduard habe die

Jnitiative zu dem Berliner Beſuch der wahrſcheinlich im
nächſten Februar ſtattfinden wird ergriffen und damit ſtehe
Hardinges Dekoration in Verbindung erregt wie aus
London gemeldet wird dort geradezu Enthuſias

mus da bisher die Geſamtpreſſe einſchließlich der offi
ziöſen Organe des Foreign Office offenbar von der Kron
berger Entrevue enttäuſcht das Beſuchsthema aufs kühlſte
beurteilt hatten Jn gut unterrichteten diplomatiſchen
Kreiſen hält man jetzt den Weg zu poſitiven Verſtän
digungen geöffnet

Eine offiziöſe Stimme über die Trinkſprüche in Jſchl
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Der

warme Ton der in Jſchl ausgetauſchten Trinkſprüche wird
allenthalben wo die friedliche Entwickelung unſeres Welt
teiles angeſtrebt wird herzlichen Widerhall finden Mit
gauf richtiger Befriedigung iſt man in
Deutſchland der Jſchler Begegnung gefolgt die ſich unmittelbar an das unter ebenſo erfreu
lichen Umſtänden verlaufene Beiſammenſein unſeres
Kaiſers mit dem König von England anſchloß Hier wie
dort haben die gepflogenen Unterredungen ergeben daß
die gegenſeitigen Beziehungen durch politiſche Differenzen
nicht belaſtet ſind und daß namentlich hinſichtlich der Stel
lung der Mächte gegenüber den jüngſten Geſchehniſſen im
Ottomaniſchen Reiche die Auffaſſung überein
ſt immende Geltung gefunden hat daß es angezeigt
erſcheint ſich von Eingriffen in die durch den Umſchwung
der Dinge im Orient gegebene neue Lage zurückzuhalten
und die Bemühungen der Ottomanen ihre Verhältniſſe
r eigenem Bedürfnis zu regeln mit Sympathie zu ver
folgen

Hohenzollern und Welfen
Die offiziöſe Südd Reichskorr beftätigt jetzt unſere

Anſicht daß es mit der von ſüddeutſchen Blättern behaup
teten Verſöhnung zwiſchen dem Kaiſer und dem
Cumberländer nichts iſt Sie ſagt ausdrücklich

Es hat ſich an den durch Bundesratsbeſchluß feſtgeſtellten
Bedingungen für einen welfiſchen Regierungsantritt in
Braunſchweig ſeitdem der Beſchluß erneut gefaßt worden
iſt nichts geändert und bei der angeblich geplanten per
ſönlichen Begegnung zwiſchen dem Kaiſer und dem Herzog
von Cumberland ſcheint es ſich um Wünſche zu drehen die
von den Nächſt beteiligten nicht gehegt wer
den weder von Kaiſer Wilhelm noch wohl auch vom Herzog

Die Abiturientenprüfung
Zur Frage der Neugeſtaltung der Abitnrientenprüfung

wird von unterrichteter Seite aus München gemeldet
Die bayeriſche Unterrichtsverwaltung wird den von

Preußen ausgegangenen Anregungen zu einer freieren An
wendung der Kompenſationen in der Prüfung nicht zuſttmmen
Man ſteht dort auf dem Standpunkt daß allein das Prüfungs
ergebnis die ausſchlaggebende Entſcheidung für die Erteilung des
Reifezeugniſſes bilden ſoll und daß dieſe Entſcheidung nicht in
das freie Ermeſſen der Kommiſſion gelegt werden darf werfl dies
einer Beſeitigung der Prüfung überhaupt gleich zu erachten wäre
Dieſer Standpunkt iſt der preußiſchen Unterrichtsverwaltung
gegenüber zum Ausdruck gebracht bei Gelegenheit der Verhand
lungen wegen der Neugeſtaltung der Dresdener Vereinbarungen
vom Jahre 1874 über die gegenſeitige Anerkennung der Reife
zeugniſſe

Man darf geſpannt ſein was die preußiſche Unterrichts
verwaltung nunmehr in der Sache tun wird na der
damalige Kultusminiſter v Studt ſchon vor zwei Jahren
im Landtage die freiere Geſtaltung der Prüfungsordnung
als notwendige Konſequenz der modernenEntwicklung unſeres höheren Schulweſens
zugeſagt hatte

Parteinachrichten
Zum Konflikt in der Sozialdemokratie Aus Karls

ruhe meldet man dem Leipz Tagebl dem wir die Verant
wortung für die nachſtehende Notiz überlaſſen Der Berliner
Parteivorſtand hat dem Vorſtand der ſozialdemokratiſchen Land
tagspartei wegen deſſen gegen die Parteidisziplin verſtoßenden
Vorgehens in der Budgetfvage das Ausſchließungsverfahren durch
den bevorſtehenden Parteitag angekündigt

Jn einer Verſammlung des Connewitzer ſozialdemokratiſchen
Wahlvereins wurde ſcharf getadelt daß der ſozialdemokratiſche
Geſangverein zu Connewitz bei der vorjährigen Sedanfeier
mitgewirkt habe

Allgemeine Mitteilungen
Der Großherzog von Heſſen übernahm das Pro

tektorat über die deutſche Abteilung der Jnternationalen kunſt
gewerblichen Ausſtellung in Petersburg die am 21 Auguſt
eröffnet wird

Anläßlich der in Köln tagenden Jahreskonferenz der
zioniſtiſchen Weltorganiſation fand dort vorgeſtern abend eine
jüdiſche Volksverſammlung ſtatt an der viele Dele
gierte aus Rußland Rumänien Oeſterreich England Amerika
und Paläſtina teilnahmen

Heer und Flotte
Die Sommerreiſe der deutſchen Hochſeeflotte Die deutſche

Hochſeeflotte iſt jetzt von ihrer Sommerreiſe zurückgekehrt Das
Geſchwader war mehr als vier Wochen ſüdwärts gezogen um im
Atlantiſchen Ozean in großem Verbande zu üben Die
Azoren die Kanariſchen Jnſeln und das herrliche Madeira waren
dabei die Stützpunkte der verſchiedenen Uebungen Etwas wie
Beſorgnis hatte damals überängſtliche Gemüter beſchlichen als
man die Flotte ſcheiden ſah in unbekannte Gewäſſer fern von der
Heimat der ganzen Englandflotte preisgegeben Die Furcht
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wirkl 1 Unſeren Marinetruppen iſt die erſte großeReiſe r Gr haben intereſſante Aufgaben zu
löſen gehabt und in zahlreichen großen Manövern die ſelbſt noch
nach der Heimſendung der Torpedoboote abgehalten werden
konnten wertvolle Erfahrungen geſammelt Wer die Offiziere
und Mannſchaften hört erfährt daß ſie auf den oben gen

Inſeln ſehr gut behandelt worden ſind und auf der Heimreiſe
einem heftigen Weſtſturm vor Biskaya noch beach
tenswerte Erfahrungen machen konnten

Mainz 13 Aug An der anläßlich des hundertjährigen Be
ſtehens des 2 Naſſauiſchen Jnfanterie Regiments Nr 88 abge
haltenen Parade nahmen 6000 ehemalige Regimentsangehörige
teil Es war eine Kabinettsorder des Kaiſers eingelaufen die
der Kommandierende General des 18 Armeekorps v Eichhorn
verlas Der Kaiſer beglückwünſcht darin das Regiment zu ſeinem
hundertjährigen Beſtehen und ſpricht ihm ſeine Anerkennung und
ſeinen Dank für ſein Verhalten aus Es wurden verſchiedene
Ordensauszeichnungen verliehen

J

Ausland

Die großſerbiſche Verſchwörnung
Die Enthüllungen über die großſerbiſche Verſchwörung

die großes Aufſehen in OeſterreichUngarn erregt haben
wieſen ziemlich deutlich darauf hin daß Belgrader
Hofkreiſe dabei die Hand im Spiele hatten König
Peters Anſehen iſt dadurch bei den Groß
mächten nicht ſonderlich geſtiegen Und wenn
es jüngſt hieß er wolle dem öſterreichiſchen Kaiſer einen
Beſuch abſtatten ſo hat er wie der Poſt von gut unter
richteter Seite berichtet wird unter den gegenwärtigen Um
ſtänden allen Grund von dieſem Plane abzuſtehen Der
Beſuch unterbleibt

Die Mächte und die Türkei
Ein Telegramm der Kölniſchen Zeitung aus Kon

ſtantinopel von heute meldet
Eine Bekanntmachung des Ottomaniſchen Komitees er

klärt Rußland und Frankreich hätten mit Ein
greifen gedroht falls die Regierung die Bewegung nicht
unterdrücken könne Das Komitee weiſt dieſe Abſicht als
unerhört zurück da das türkiſche Volk für Freiheit Fort
ſchritt und Menſchlichkeit arbeite Die Völker Euro
pas dürften nicht dulden daß abermalswie in Perſien ein ruſſiſcher tiger die
Freiheit im Blut erſticke Die Fremden ſeien in

der Türkei vollkommen ſicher nur fremdes Eingreifen könne
ihnen gefährlich werden

Die engliſche Spionenfurcht

Jm Londoner Daily Chronicle lieſt Charles
Löwe der frühere Times Korreſpondent in Berlin
ſeinen Landsleuten gehörig den Text über gegenſtandsloſe
Unruhe und Angſt wegen deutſcher Spione Lowe
der eine perſönliche Enquete veranſtaltet hat iſt hierbei
auch auf den Gewährsmann des Oberſten Lockwood

kommen der in der verfloſſenen artigen durch
eine Anfragen im Unterhauſe über die Spionage im

Eppingdiſtrikt den Kriegsminiſter Haldane ſo ſehr
beläſtigte Lockwoods Gewährsmann ſagt Lowe konnte
auch nicht eine Minute einem Kreuzverhör ſtandhalten
und doch hatte Lockwood erklärt Jch ſage ohne daß es mög
lich iſt mir zu widerſprechen derartige Dinge gehen vor
Ein Deutſcher ſollte drei Meilen nordöſtlich von Epping ge
e worden ſein wie er ein Befeſtigungswerk
photographierſte Lowe hat ſich an Ort und Stelle
begeben und fand eine verfallene Feldbefeſti
gung die nicht gut genug für ein Munitionsmagazin iſt
da ſie nicht einmal einen Blitzableiter hat Jn Deutſch
land ſchließt Lowe iſt man über das Schauſpiel daß
ſo viele wohlmeinende engliſche Patrioten ſo koloſſale Eſel
aus ſich machen ließen höch lichſt amüſiert

Kleine Tagesnachrichten
Die ſerbiſche Skupſchtina nahm nach einer Rede

des Finanzminiſters und des Miniſters des Aeußeren den Geſetz
entwurf betreffend den Handelsvertrag mit Oeſter
reich Ungarn in namentlicher Abſtimmung im allgemeinen
an Die Skupſchtina begann darauf die Spezialdebatte

Wie aus amtlicher Quelle verlautet iſt der ſeit längerer
Zeit nach Mazedonien abkommandierte preußiſche Oberſt von
Alten der Vorſteher der Gendarmerieſchule in Saloniki auf
unbeſtimmte Zeit beurlaubt worden und wird vorläufig nicht
nach Mazedonien zurückkehren

m
Zeppelin

Das Reichskomitee hat ſich konſtituiert

Nachdem in allen Teilen Deutſchlands Sammlungen
begonnen haben um dem Grafen Zeppelin die Fortführung
und Vollendung ſeines Lebenswerkes zu ermöglichen iſt
das Deutſche Reichskomitee zuſammengetreten das
den Mittelpunkt aller dieſer Beſtrebungen bildet und das

Sammelwerk leiten will Es bittet die beſtehenden Komi
tees Verbände Vereinigungen Redaktionen der deutſchen
Zeitungen und ſonſtige ſammelnden Stellen die bei ihnen
eingehenden Spenden ſofern hierfür nicht ſchon andere
Empfänger endgültig beſtimmt find ihm zuzuführen
und ihm jedenfalls fortlaufend Mitteilungen über
die Geſamtſumme der eingegangenen ben zu
händen ſeines geſchäftsführenden Vorſitzenden zukommen zu
laſſen Die einlaufenden Spenden werden dem
Wunſche des Grafen Zeppelin entſprechend
der Allgemeinen Renten Anſtalt in Stutt
gart M werdenDas Reichskomitee wird eine Geſamtüberſicht
aller Spenden veröffentlichen Außer den bereits
beſtehenden Sammelſtellen ſind die ſämtlichen Reichs

oſtanſtalten bis Ende dieſes Monats die Reichs
bank in Berlin die ſämtlichen Reichsbank Haupt
und Nebenſtellen und die Königl Preuß See
handlung die Bank für Handel und Jndu
ſtrie die Berliner n ft S Bleichröderdie Kommerz und Diskontobank die Deutſche Bank die

uſenſche Bankverein die Dresdener Vank Georg Fromeng Co Delbrück Leo Co F W Krauſe Co
Hardy Co Gebr Schickler Karl Neuburger von derHeydt Co und der Deutſche Offizierverein bereit Bei
träge entgegenzunehmen

Das Bureau des Reichskomitees
befindet ſich in der Alſenſtraße 10 in Berlin

Das Präſidium
Adolf Friedrich Herzog zu Mecklenburg
ſitzender Fürſt v Bülow Reichskanzler Dr von
Bethmann Hollweg Staatsſekretär des Jnnern
und Vizepräſident des Staatsminiſteriums v Einem
General der Kavallerie Staats und Kriegsminiſter
Emil Selberg Geſchäftsführender Vorſitzender AlexanderSchoeller Gcheiner Seehandlungsrat Geſchäftsinhaber der

Diskontogeſellſchaft Schatzmeiſter des Komitees
Das Schultheißenamt in Echterdingen

erhielt vom Grafen Zeppelin das nachſtehende Schreiben
Es iſt mir ein Bedürfnis dem verehrlichen Schult

heißenamt für den mir nach meiner auf den Fildern vor
genommenen Landung zuteil gewordenen begeiſterten Emp
fang für die vielfachen Hilfeleiſtungen und endlich für die
mir tief zu Herzen gehende Anteilnahme der Bevölkerung
an der Zerſtörung meines Luftſchiffes meinen aufrichtigſten
Dank auszuſprechen Da ich wohl annehmen darf daß ſich
unter den vielen herbeigeeilten Zuſchauern auch Angehörige
der benachbarten Fildergemeinden befunden haben darf ich
an das verehrliche Schultheißenamt wohl die Bitte richten
dieſen von dieſem meinem Dank Kenntnis zu geben
Gleichzeitig ſpreche ich mein Bedauern darüber aus daß
durch die Zuſchauer großer Flurſchaden entſtanden iſt und
erkläre ich mich bereit den Schaden zu decken weshalb ich
das verehrliche Schultheißenamt bitte mir die Aufſtellung
der betreffenden Anſprüche zugehen zu laſſen

Der Beitrag der Ferienbuben
Herr Pfarrer G Straßer in Grindelwald ſandte der

Redaktion des Bund durch Poſtmandat 7,50 Fr als
kleinen Beitrag der Ferienbuben für den neuen
Zeppelin der Gedanke kam ihnen ganz von ſelbſt
ler Herr Straßer der den Vorfall in folgenden Verſen

ildert

Ehrenvor

Es regnet Unſere Ferienbuben
Verſammelt ſind im leeren Stall
Ein Schweizerdutzend deutſche welſche
Auf einmal hör ich lauten Schall

Der Zeppelin er lebe hoch
Zum zweiten Mal zum dritten noch

Und nicht nur Schall Bald bringt der Kleinſte
Jm Käppchen mir ein Häufchen Geld
Und ſpricht mit Feuer in den Augen
Als wär er ſelbſt ein Luftſchiffheld
Schickt ihm s von uns daß es ihm dien

Für einen neuen Zeppelin

Halle und Umgebung
Halle a 14 Auguſt

Beſuch des Oberpräſidenten Hegel
Seit Mittwoch abend weilt Herr Oberpräſident Exgzell

Hegel in unſerer Stadt Sein Beſuch gilt diesmal
hauptſächlich den Franckeſchen Stiftungen Am
geſtrigen Tage vormittags und nachmittags beſichtigte der
Herr Oberpräſident der in Begleitung des Vorſitzenden der
Prüfungskommiſſion der Provinz Sachſen Herrn Geh Reg
Rat Droſien erſchienen iſt unter Führung des Direk
toriums der Franckeſchen Stiftungen mit Herrn Geh Reg
Rat Prof Dr Fries an der Spitze die Waiſen und
Penſionsanſtalt die Buchdruckerei und Buchhandlung und
wohnte dem Unterricht in mehreren Klaſſen der Latina und
Oberrealſchule bei Heute wird Exz Hegel ſeine Beſich
tigungen fortſetzen und auch den Mittelſchulen der Stif
tungen einen Beſuch abſtatten

Unterſuchungen über Einrichtungen und Reinigung

der hieſigen Schulen
ſollen demnächſt vorgenommen werden Der vom Halleſchen
Lehrerverein ins Leben gerufene Ausſchuß für Schulgeſund
heitspflege hat ſich im Einvernehmen mit dem ſtädtiſchen
Stadtarzt Herrn Dr v Drigalski an ſämtliche Schul
leiter der ſtädtiſchen und der Schulen an den Franckeſchen
Stiftungen mit der Bitte gewandt die auf Bekämpfung
des Schulſtaubes gerichteten Beſtrebungen zu unterſtützen
und zu dieſem Zwecke einen darauf e
auszufüllen Der letztere enthält eine große Anzahl ein
zelner Fragen die alle Verhältniſſe der Schulhauseinrich
tung und reinigung eingehend berückſichtigen und Auskunft
erbitten über Anlage der Korridore Art der Fußböden der
Heizungseinrichtung Anbringung und Reinigung der Heiz
körper Art der Lüftung der Schulbänke Zahl der Sitz
plätze Art der Abtreter und Fußmatten Belag und Spren
gung des Schulhofes Einrichtung des Turnſagles Art der
gewöhnlichen und außergewöhnlichen Reinigung der Schul
klaſſen Möglichkeit der Reinigung von Kleidern und
Schuhen der Kinder Aufbewahrung der Ueberkleider und
Hüte Waſch und Trinkgelegenheit für Lehrer und Kinder
Vorhandenſein und Zahl von Spucknäpfen in Klaſſen und
auf den Fluren Beſchaffenheit des Schulweges Vorhanden
ſein und Handhabung beſonderer Beſtimmungen die der
Hleg Rtwielung vorbeugen oder den Staub beſeitigen

elfen
Es iſt dringend zu wünſchen und zu hoffen daß die

Sammlung und Bearbeitung des aus dieſer Umfrage ſich
ergebenden Erfahrungsmaterials zur Löſung wichtiger

er S und zur Förderung und Hebung
des hygieniſ tandes unſerer Schulen beitragen werde

Die Gemeindegewerbeſteuer für Filialen
Betreffs der beſonderen Heranziehung von Filialen

und Zweigniederlaſſungen zur Gemeindegewerbeſteuet haben
der Finanzminiſter und der Miniſter des Jnnern folgende
Verfügung getroffen

Das mit unſerem Runderkaſſe vom 15 April d J mitgeteilteDiskontogeſellſchaft Mendelsſohn Co die Mitteldeutſche Erkenntnis des Königlichen Oberverwaltungsgerichts vom

Kreditbank die Nationalbank für Deutſchland der Schaaff 13 März d J hat zwar lediglich die unterſchiedliche
ziehung zur Eemeindegewerbeſteuer nach dem Merkm Herqr
Wohnſitzes des Gewerbetreibenden innerhalb oder außerhet deg
Gemeindebezirks für unzuläſſig erklärt dagegen die Fro alb des
gelaſſen ob Filialen Zweigniederlaſſungen und dergi offen
einer beſonderen von der der übrigen Gewerbebetriebe gbne ſic
geregelten Gewerbeſteuer unterworfen werden dürfen Sen
demgemäß auf das genannte Erkenntnis zur Begründung der n
zuläſſigkeit einer beſonderen Heranziehung der Filialen r Un
nicht hingewieſen werden kann fo erſcheint doch eine ſolch ſ
ſondere Heranziehung rechtlich wie wirtſchaftlich be
denklich rechtlich inſofern als es ſich nicht um einzeln e
werbe arten ſondern lediglich um gewiſſe Formen d Fe
werbebetriebes handelt und wirtſchaftlich inſofern als u
betriebe Zweigniederlaſſungen u dergl in der Regel ver ial
Veranſtaltungen der Gemeinde nicht in anderer Weiſe Vo den
ziehen oder der Gemeinde nicht andere Koſten verurſachen al t
in der Gemeinde anſäſſigen Gewerbebetriebe der gleichen G
werbeart Von dieſen Erwägungen aus wird Steuerordnung
die eine beſondere Heranziehung von Filialen Zweignie
laſſungen und dergl zur Gemeindegewerbeſteuer bezwecken di
Zuſtimmung überall grundſätzlich zu verſagen ſein r

Der kleine Vefähigungsnachweis

Bekanntlich tritt am 1 Oktober d Js die Novelle zu
Reichsgewerbeordnung die den kleinen Befäh
gungsnachweis bringt in Kraft Vom genannte
Tage an dürfen nur noch diejenigen Handwerker Lehrling
anleiten die die Meiſterprüfung abgelegt haben
Solche die vor dem 1 Oktober 1879 geboren ſind und am
1 Oktober 1903 ſchon Lehrlinge anleiten durften erhalten
auf Antrag dieſes Recht auch fernerhin Perſonen die in
der Zeit vom 1 Oktober 1879 bis 1 Oktober 1884 geboren
ſind und am 1 Oktober 1908 das Recht Lehrlinge anzu
leiten bereits beſaßen kann es von der unteren Verwal
tungsbehörde auch fernerhin zuerkannt werden Alle Per
ſonen die nach dem 1 Oktober 1884 geboren ſind müſſen
die Meiſterprüfung beſtanden haben wenn ſie Lehrlinge a
leiten wollen Jm übrigen kann der Regierungspräſident
Perſonen die den angeführten Anforderungen nicht ent
ſprechen
leihen wenn beſondere Umſtände vorliegen Dieſe letzteren
hat der preußiſche Handelsminiſter wie man der Köln
Volksztg meldet in längeren Ausführungsbeſtimmungen
näher bezeichnet

Es kommen danach namentlich ſolche Perſonen in Betracht die
das Handwerk bereits geraume Zeit ſelbſtändig und perſönlich aus
geübt haben Hinſichtlich der Ausübung des durch das Geſetz
neu zugelaſſenen Widerrufs der Verleihung der Anleitungs

ſchneidende wirtſchaftliche Bedeutung dieſer Maßnahmen beſondere
Vorſicht Jn Betrieben in denen mehrere Gewerbe ver
einigt ſind kann der Unternehmer abweichend von den bisherigen
Beſtimmungen auch wenn er für eines der Gewerbe den Voraus
ſetzungen entſpricht die Anleitungsbefugnis für die übrigen Ge
werbe in Zukunft nur noch durch Verleihung erwerben Bei allen
Verleihungen oder Entziehungen der Anleitungsbefugnis ſind die
Handwerkskammern zu hören Die bisher von den Handwerks
kammern erlaſſenen Vorſchriften zur Regelung des Lehrlings
weſens müſſen infolge der neuen Beſtimmungen abgeändert wer
den Abvweichend von dem bisherigen Recht iſt die Zulaſſung zur
Meiſterprüfung nunmehr in der Regel von dem vorgängigen Be
ſtehen einer Geſellenprüfung abhängig Jedoch wird nur
die Ablegung einer Geſellenprüfung überhaupt nicht aber gerade
die Geſellenprüfung in dem Handwerk erfordert für das demnächſt
die Meiſterprüfung abgelegt werden ſoll Diejenigen alſo die
nach beſtandener Geſellenprüfung ein neues Handwerk ergreifen
brauchen um darin zur Meiſterprüfung zugelaſſen zu werden ſich
nicht einer nochmaligen Prüfung als Geſelle zu unterziehen Die
Ablegung einer Geſellenprüfung bildet in der Regel die Vor
ausſetzung für die Zulaſſung zur Meiſterprüfung Für die über
die Zulaſſung entſcheidende Stelle iſt hiernach die Möglichkeit ge
geben in geeigneten Fällen Ausnahmen zuzulaſſen Dabei wird
beſondere Rückſicht auf die Perſonen zu nehmen ſein die bereits
geraume Zeit als ſelbſtändige Hardwerker oder als Werkmweiſter
tätig waren Die geforderte dreijährige Geſellenzeit kann auch
in einem Großbetrieb zurückgelegt werden

Rittergutsbeſitzer Major a D von Buſſe Zſchortau
Präſident der Landwirtſchaftskammer und Alterspräſident
des Provinziallandtages feiert heute im Vollbeſitz körper
licher und geiſtiger Friſche ſeinen 80 Geburtstag Mit
roßer Energie und Ausdauer hat der Jubilar e dieSutereſſen der Landwirtſchaft vertreten und er darf daher

am heutigen Tage zahlreicher Beweiſe der Dankbarkeit und
Verehrung aus ihren Kreiſen verſichert ſein

Der Verein deutſcher Zeichenlehrer hat beſchloſſen ſeine
nächſte 35 Hauptverſammlung zu Pfingſten 1909 in
Naumburg abzuhalten

Neuer Sportsverein Unter dem Namen BäckerKraf
Sportklub Felſenfeſt hat ſich hier ein neuer Sportsverein
gebildet dem bereits 30 Mitglieder angehören Uebungs
ſtunde iſt Dienstags und Donnerstags von 4 bis 6 Uhr
nachmittags im Bürgerl Verkehrslokal am Hoſpitalplatz

Eine für Geſchäſtslente wichtige Entſcheidung über die
ca re teilt die Rhein Weſtf Ztg mit Ein Kauf

mann bei Trier war polizeilich beſtraft worden weil erSonntags während der Zeit des geſetzlichen Geſchäftsſchluſſes

Warenpakete an Kunden verabfolgte dieS tn gekauft waren Sowohl TSchöffengericht wie die Strafkammer in Trier erkannten
Freiſprechung des Beſtraften da Gewerbetreibende
Waren verabreichen dürften die vor Eintritt der Sonntags
ruhe gekauft ſeien

Auf der Radrennbahn wird jetzt eifrig e das grohe
Rennen am Sonntag trainiert Die Rennfahrer ſind
eingetroffen und tummeln ihre blinkenden Stahlröß len
um ſich auf dem Halleſchen Zement einzufahren ſoweit t
ihn noch nicht kennen Die Motore der Schrittmacher en
tern und pfauchen daß man es an ſtillen Abendſtunde
weithin hört Das Rennen verſpricht das kann man
ſchon ſagen ein hochintereſſantes zu werden Hoffent e
lächelt am Sonntag Frau Sonne den Fahrern um Le
großen Preis der Provinz Sachſen

S

Provinzial Nachrichten
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m 11 Februar nachmittags mit Entſchloſſenheit und
S hat keit unter Hintanſetzung ihres eigenen Lebens

fen Jahre alten Knaben Kurt Sondershauſen in Paſſen
den us dem Dorfteiche vom Tode des Ertrinkens gerettet
dorf a Weißenfels 13 Aug Einbruchsdiebſtahlpergangenen Nacht ind Diebe in die Werkſtätte der

In r ſchen Zurichterei in der Friedrichſtraße eingeſtiegen
Freitgeben einen erheblichen Poſten zugerichteter Leder
und geſtohlen Anſcheinend würden ſie bei ihrer Arbeit
ſchaft denn ein weiterer Poſten war zum Mitnehmen be
e helegt Hoffentlich kommt man den Burſchen auf die
reitt
Spur enberg 13 Aug Scheuſal Wegen einesa WiSitttichkeiteverbrechens verübt an einem G6jäh

ſchw Kinde das ſich in ärztlicher h befindet
heute früh der 27fährige verheiratete Gärtner H

durch die Polizei verhaftet
Schönebeck 13 Auguſt Anſtellungeinesbe

ldeten Stadtrat Beim Magiſtrat ſoll wiederſo beſoldeter Stadtrat der die Befähigung zum RichteramtLſigt angeſtellt werden Gehalt hö0 Mk und 550
Mark Wohnungsgeld

Eisleben 13 Aug Der neue Ober Berg
ad Hüttendirektor Herr Bergrat Dr VogelſangZeſichtigte geſtern mehrere Schächte der Mansfelder Gewerk

tha Mahlum 13 Aug Die Leiche eines neu
eborenen Kindes fand man geſtern hier im FeldeJuf Nach der Beſchaffenheit der Leiche dürfte ein Verbrechen

vorliegen Unter dringendem Verdachte die Tat verübt zu
haben wurde die Arbeiterin Johanne L feſtgenommen und
in das Gefängnis eingeliefert

Themar 13 Auguſt Verſehentlich ange
ſchoſſen Ein 10fähriger Sohn des Geſchirrhalters Heide
rich war auf eine Fichte geſtiegen um ein Eichhornneſt zu
unterſuchen Auf einmal krachte ein Schuß und der Knabe
glitt furchtbar ſchreiend am Baume herab Ein Jäger aus
Zella welcher Pächter der Jagd in Grub iſt hatte den ver
hängnisvollen Schuß abgegeben Als ſich etwas im Baume
Zewegte ſoll er geglaubt haben es ſei eine Katze Der
Junge hatte in der Seite im Arm und im Geſicht ungefähr
50 Schroten ſitzen

Gotha 13 Auguſt Von einem Bienen
chwarm überfallen Als der auf der Domäne Neu

frankenrode tätige Gärtner S im Begriff war mehrere Bie
nenſtöcke zu der Ausſtellung nach Mechterſtedt zu fahren
ſtürzte bei einer Krümmung des Weges ein Stock vom
Wagen ſo daß die Bienen frei wurden Die durch den Fall
aufgeregten Tiere fielen über den Geſchirrhalter und das
Pferd her und zerſtachen beide in fürchterlicher Weiſe Durch
Hilfegeſchrei des Ueberfallenen wurden Leute aufmerkſam
denen es nach vieler Mühe gelang Mann und Pferd zu be
freien

J Koburg 13 Aug Vom Blittzerſchlagen Jm
nahen Katenbrunn wurde bei dem vorg eſtern üher die hie
ſige Gegend niedergegangenen ſchweren Gewitter der ſechzehn
jährige Landwirtsſohn Oehrl der mit ſeiner Schweſter und
einem anderen Mädchen auf dem Felde mit Erntearbeiten
beſchäftigt war vom Blitz erſchlagen Die beiden Mädchen
wurden ſchwer aber nicht lebensgefährlich verletzt

Leipzig 13 Auguſt Zur Ermordung der
Nartha Conrad Am Mittwoch e wurde der der
Täterſchaft dringend verdächtige Landſtreicher Melzian
nach Großſteinberg gebracht Oberſtaatsanwalt VBöhme
Unterſuchungsrichter Dr Dehne und ein Kriminalbeamter
haben eingehende Erörterungen angeſtellt über die Wege
die Melzan am Tage der Tat eingeſchlagen hatte bis an den
Tatort Auch i er den Perſonen vorgeſtellt worden wo er
gebettelt hat Vormittags 10 Uhr traf auch ſein Komplize
Krauß ein der ebenfalls an den Tatort gebracht wurde

Leipzig 13 Aug We und Schlachthof
Die Einnahmen des ſtädtiſchen Vieh und Schlachthofes haben
ſich im Jahre 1907 erheblich höher geſtaltet als im Jahre
zuvor Während 1906 die Einnahmen 1,368,601 Mk be
trugen beliefen ſie ſich im Rechnungsjahre 1907 auf 1,564,312
Mark für die Stadtkaſſe blieb ein Ueberſchuß von 61 571
Mark Die Trichinenſchau auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe
erforderte im Jahre 19607 einen Koſtenaufwand von 135,270
Mark Es wurden im ganzen im Schlachthof und in der
Sanitätsanſtalt 198,970 Schweine unterſucht und hierbei
in acht Fällen Trichinen feſtgeſtellt

Leipzig 13 Aug Für die Abgebrannten
Der Rat der Stadt Leipzig bewilligte für die Abgebrannten
Rang maueſchingen 1000 Mark ſowie für die in Zirl 500

S Freiberg 13 Aug Mit entſprechender5 ochachtungl So hatte ein 22jähriger Hilfslehrer
i Rabenau einen an einen Amtsanwalt in Tharandt ge
richteten Brief unterzeichnet Die Folge war eine Beleidi
gungsklage die geſtern vor der hieſigen Ferienſtrafkammer
zur Verhandlung kam Der Lehrer führte zu ſeiner Ent

uldigung an daß er Schreiben an ihm Unbekannte ſtets
uf dieſe Weiſe unterzeichne es habe ihm fern gelegen da

mit eine Beleidigung auszuſprechen Er wurde aber trotz
dem wegen Beleidigung zu 30 Mk Geldſtvaft verurteilt gung z ſtrafe oder 5 Tagen
Am Strehla 13 Aug Ein Pionier ertrunken
v Dienstagabend iſt bei Kreinitz der Pionier Schmelzer
n g7 2 Kompagnie des Rieſaer Pionierbataillons er
i Bi Das Bataillon hielt dort eine kriegsmäßige Uebung
Patrennte eegWre der die freiwillig zu einer

emeldet die die e zu durchſchwimmenDabei ereilte ihn der Tod t bis hatte
le

Kunst und Wissenschaft
Fürſt und Künfller

Jn bezug gdi g auf den Heimgang von Prof Olb rich ſchreibenDenen Heſſiſchen Volksblätter in Darmſtadt 9

Aber er Gallenſtein ſoll Olbrich erlegen ſein Es iſt möglich
verlaufe war kaum 40 Jahre Die Krankheit wäre kaum tödlich
muleht Zas iſt meine feſte Ueberzeugung wenn der Meiſter
los täte d ein abgearbeiteter Mann geweſen wäre er war raſt
deitete Saß er nicht am Zeichentiſch am Reißbrett dann ar
ewiß es doch ununterbrochen in ſeinem Hirn Tag und Nacht
Ludwi er ſchuf überraſchend ſchnell Wünſchte Großhergog Ernſt

der in ſeinem Hauſe vertraut verkehrte irgend einen Ent
o hatte er ihn in wenigen Stunden Allein wieviel qualvurf

volle gut

e aufreibende Stunden waren worhergegangen Olbrich wollte

7F e 4 T
immer anders ſein als die anderen und er war anders Wieviel
Sorgenfalten hat ihm die verſtehende Gattin weggeglättet ſie die
v vor kurzem das erſte Kind geſchenkt brachte ihm Sonnen

ein

Jn Bayreuth wo die hehren Klänge des Parſitfal zu ihm
drangen hat Großherzog Ernſt Ludwig von Heſſen die
Kunde von Olbrichs Tod erhalten Sie mag ihn furchtbar er
ſchüttert haben Der Meiſter war ihm viel nicht nur künſtleriſcher
Berater auch Freund Kein Freund nach Höflingsart
Es gab Zeiten in denen Heſſens Landesfürſt der damals Einſame
Olbrich viel viel Vertrauen ſchenkte Und dieſes Vertrauen wurde
nicht getäuſcht Peinlichſt vermied es Olbrich trotz aller Ehren
bezeigungen durch den Großherzog die gezogene Grenze zu über
ſchreiten So bewahrte ihm Ernſt Ludwig all die Jahre hindurch
ſeine Gunſt Es war ein ideales Verhältnis von dem die ſpätere
heſſiſche Geſchichte den wird

Hermann Settegaſt früher Profeſſor an der Berliner Land
wirtſchaftlichen Hochſchule iſt faſt 90 Jahre alt geſtorben
Der Verſtorbene wurde am 19 April 1819 zu Königsberg i Pr
geboren Er war zunächſt 1835 1844 in Oſtpreußen als praktiſcher
Landwirt tätig Er war dann als Lehrer an der landwirtſchaft
lichen Schule ins Proskau ſpäter an der Landbauakademie Wal
dau i Oſtpr als Lehrer beſchäftigt Nach der Aufhebung dieſer
Akademie wurde Settegaſt im Jahre 1881 außerordentlicher Pro
feſſor der Tierzucht und Betriebslehrer an der land wirtſchaftlichen
Hochſchule in Berlin bereits 1889 zog er ſich von ſeiner öffent
lichen Lehrtätigkeit zurück Von ſeinen Hauptwerken nennen
wir Die Jndividualpotenz und die Mentzel Weckherlinſche Schule
der Raſſen und Konſtanz Doktrin Deutſches Herdbuch Die
Tierzucht und Die Landwirtſchaft und ihr Betrieb

Ein neues Heilverfahren gegen den Krebs Die Londoner
Aerzte erwarten mit lebhafter Spannung den Erfolg einer Krebskur
die der Londoner Arzt Dr Robert Bell an zehn Patienten voll
zog die ſich nachdem ſie von anderen Aerzten zum Teil operativ
behandelt und rückfällig geworden waren ihm zur Verfügung ge
ſtellt haben Darunter befindet ſich eine gewiſſe Louiſa Kelly
der die Aerzte nach der Operation und dann eintretender Rezidive
nur noch vier Wochen Lebensfriſt gegeben haben Jn allen zehn
Fällen iſt die Krebserkrankung außer allem Zweifel feſtgeſtellt
worden Bell erklärt daß Louiſa Kelly der Heilung entgegengeht
während bei allen anderen Patienten die Beſſerung von ihren
eigenen Aerzten konſtatiert wurde Bell hofft daß jeder dieſer
Patienten geheilt wird Die Operationen ſagt Bell ſind ganz
zwecklos Er iſt der Anſicht daß der Krebs nicht die Folge eines
Mikroben oder Paraſiten ſondern die direkte Folge einer
morbiden Metamorphoſe des Zellgewebes iſt Ein
wichtiger Punkt der Behandlung Bells iſt die Diät Er duldet
nur ungekochte Speiſen Salat ungekochte Früchte Eier
Milch und Käſe Dies ſollen die Hauptnahrungsmittel ſein doch
ſind andere Nährſtoffe nicht ausgeſchloſſen Ferner ſind nach ſeiner
Anſicht reine Luft reines Waſſer und ſorgfältig innegehaltene
hygieniſche Verhältniſſe dringend erforderlich Der Reſt der Kur
kann nur von Aerzten vorgenommen werden VBell erklärt ſich
bereit ſeinen ärztlichen Kollegen jede Auskunft zu geben Die
Ameiſenſäure iſt eines der Hauptmittel das er im Kampf
gegen den Krebs anwendet Nach Bells Anſicht beſitzt die Ameiſen
ſäure nicht nur eine zerſtörende Wirkung auf die Krebszellen
ſondern neutraliſiert auch die giftigen Beſtandteile im Blut

Das Klaus Groth Haus in Kiel iſt jetzt vom Erdboden ver
ſchwunden Die Stelle die das Dichterheim eingenommen hat
wird von einem Sanatorium beſetzt werden

Das Muſeum der Advokaten Aus Paris wird uns berichtet
Die Reihe der verſchiedenartigſten Muſeen die in der letzten
Zeit eröffnet worden ſind ſoll nun auch durch ein Muſeum der
Advokaten vergrößert werden Das neue Mufeum das im Ge
richtspalaſt ſeine Stätte finden wird ſoll vor allem Stiche hiſto
riſche Porträts gerichtliche Dokumente und Manuſkripte in ſich
aufnehmen Jn erſter Linie erwartet man daß eine große und
intereſſante Reihe von Stichen zuſammen kommen wird haben
doch die Advokaten zu allen Zeiten in der Satire einen breiten
Raum eingenommen Auch die mancherlei Erinnerungen an die
Zeremonien und Feſtlichkeiten die im Palais ſtattgefunden haben
werden das Jntereſſe der Beſucher erwecken

Eine Menu Sammlung die in 40 Foliobänden alle Menus
und Programme von Abendunterhaltungen in den Tuilerien in
Saint Cloud und im Elyſée ſeit dem Jahre 1860 vereinigt iſt von
Jean Fabre dem Muſeum des Auswärtigen in Paris als Ge
ſchenk überwieſen worden Die Sammlung iſt mit größter Sorg
falt gemacht worden aber ſie wird doch noch durch die Sammlung
des Hausmeiſters vom Elyſée M Raimbaud übertroffen die
unter den Pariſer Sammlern berühmt iſt und ſich zum großen
Teil aus ganz einzigartigen Stücken zuſammenſetzt Jhr Be
ſitzer hat ſeit einem Vierteljahrhundert an allen offiziellen Reiſen
der franzöſiſchen Präſidenten und an allen Feſten im Elyſée teil
genommen er iſt faſt bei allen Höfen bekannt und kaum ein
Herrſcher hat ſeiner Bitte um das Menu oder das Programm
mit kaiſerlicher oder königlicher Unterſchrift verſehen nicht gern
entſprochen Auch dieſe Sammlung wird ſpäter in ein Muſeuw
übergehen

Kleine Mitteilungen Eine Gedenktafel für Karl von
Holtei iſt am Kurtheater zu Warmbrunn in Schleſien feierlich
enthüllt worden Der Dichter hatte dort früher wiederholt ſchau
ſpieleriſch gewirkt Zum Direktor der Geſundheitsanſtalten der
Republik Bolivia wurde der Privatdozent für Schiffs und
Tropenhygiene Dr Adolf Treutlein von der Univerſität Würzburg
ernannt Auf dem zweiten Deutſchen Hochſchul
lehrertage der am 28 und 29 September d Js in Jena
ſtattfindet wird die Stellung des akademiſchen Lehrers zur Frei
heit in Forſchung und Lehre den erſten Hauptgegenſtand der Be
ratungen bilden Der Referent iſt Prof Dr Karl von Amira
Ordinarius des deutſchen Rechts in München Der Tier
maler Profeſſor J H de Haas aus Brüſſel Mitglied der
bayeriſchen Akademie der bildenden Künſte iſt im Alter von 76
Jahren auf ſeiner Sommerfriſche in Königswinter a Rh ge
ſtorben

Vermischtes

Das Jnterview mit dem Phonographen
Jm journaliſtiſchen Leben hat das Jnterview in den letzten

Jahren immer größere Bedeutung erhalten und damit ſind auch
eine Reihe von Mißſtänden an den Tag getreten bei längeren
Geſprächen iſt es für den Jnterviewer ſehr ſchwer die Aeuße
rungen der Jnterviewten wörtlich wiederzugeben leicht kommt
es zu Umwandlungen des Wortlautes und bei Themen und Ge
ſprächen bei denen Tonfall und Wortſtellung oft von entſcheidender
Bedeutung find entſtehen dann leicht Verſchiedenheiten die von
dem Jnterviewten dann als Sinnentſtellung empfunden werden
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und zu allerlei Berichtigungen Anlaß geben Ein großes amerika
niſches Blatt das in letzter Zeit mit derartigen Berichtigungen ſehr
oft heimgeſucht wurde hat jetzt eine Verfügung getroffen die das
Ubel beſeitigt ſämtliche Reporter ſind mit kleinen Phonographen
apparaten ausgerüſtet die ſie bei jedem Jnterview einſtellen Jn
der Redaktion aber dienen die Apparate dann zur Abfaſſung eines
genauen Berichtes und bei Differenzen mit den Jnterviewten als
unwiderlegbares Beweismittel

Friedbergs Rückkehr Der lange Geſuchte iſt endlich in Ber
lin eingetroffen Wie wir bereits mitteilten iſt durch Beſchluß
der 8 Strafkammer des Landgerichts J dem flüchtig gewordenen
Bankier Siegmund Friedberg freies Geleit zugeſichert wor
den Nachdem ihm dieſer Beſchluß in Amerika zugeſtellt worden
war erklärte Friedberg daß er Anfang dieſes Monats wieder
nach Deutſchland kommen wollte Er war jedoch infolge der
großen Aufregung und einer ſchlechten Ueberfahrt in England er
krankt und mußte ſich mehrere Tage zur Wiederherſtellung ſeiner
Geſundheit in London aufhalten Er iſt dann anſtatt in Ham
burg ſchon in Kuxhaven an Land gegangen und völlig unbehelligt
in Berlin angekommen Geſtern vormittag erſchien Friedberg bei
dem Unterſuchungsrichter Landgerichtsrat Kade Von dieſem iſt
er in ausführlicher Weiſe vernommen worden er hatte dann noch
längere Konferenzen mit Rechtsanwalt Werthauer und iſt jetzt
wieder auf kurze Zeit beurlaubt worden da er noch krank iſt
Die Vorunterſuchung war bereits vor ſeinem Eintreffen ſo ge
fördert daß es nur noch ſeiner Vernehmung bedurfte Nach Ab
ſchluß der Vorunterſuchung gehen nun die Akten an die Staats
anwaltſchaft und nach Erhebung der Anklage dürfte die Haupt
verhandlung vor dem Schwurgericht des Landgerichts I ſchon im
September ſtattfinden Friedberg der ſehr krank und bleich
ausſieht war wegen ſeiner Nervoſität und ſeiner Erregtheit in
Begleitung ſeiner Mutter vor dem Unterſuchungsrichter erſchienen

Jm Vombenlaboratorium eines Jrrſinnigen Dem Treiben
eines ſehr gefährlichen Geiſteskranken hat die Berliner
Kriminalpolizei ein Ende gemacht Jn dem Hauſe Krauſenſtraße
Nr 61 hatte der Schuhmachergeſelle Clemens eine weit über ſeine
Verhältniſſe hinausgehende Wohnung zum jährlichen Mietspreiſe
von 2400 Mark inne Anſcheinend dienten die vornehm ausge
ſtatteten Räume als Abſteigequartier zumal auch Frau Clemens
vor einiger Zeit wegen Vergehens gegen S 218 des Reichsſtraf
geſetzbuches in Unterſuchungshaft genommen wurde Da die Frau
eine hohe Strafe zu gewärtigen hatte und die bisherigen Ein
nahmen wegfielen wurde der Mann irrſinnig Er beſchloß bei
der bevorſtehenden Gerichtsverhandlung ſich ſelbſt ſeine Frau
und den geſamten Gerichtshof in die Luft zu
ſprengen Er richtete zunächſt im Keller des Hauſes ein voll
ſtändiges Laboratorium ein und hantierte hier mit ver
ſchiedenen Säuren die ſeine Frau früher zu ihren verbrecheriſchen
Zwecken benutzt haben ſoll Das unterirdiſche Treiben des Mannes
fiel ſchließlich den Hausbewohnern auf die die Polizei davon be
nachrichtigten

Eine anſehnliche Erbſchaft zu deren Annahme jetzt die
landesherrliche Genehmigung erfolgte iſt der Stadtgemeinde Gör
litz vor einiger Zeit zugefallen Der aus Görlitz ſtammende
und in Berlin geſtorbene Rentier Ernſt v Waſſerſchleben hat
ſeiner Vaterſtadt eine umfangreiche Mün z und Medaillen
ſammlung im Werte von 130000 Mk und außerdem
ein Kapital vermögen von 220000 Mark vermacht
letzteres nur zu Zwecken der Verwaltung und Ergänzung der
Sammlung

Ein ſeltenes Jubiläum feiert in nächſter Woche der Fuhrherr
Wilhelm Brauer in Berlin der ſeit einem halben Jahrhundert
ſein Fuhrwerk in den Straßen lenkt Jm Jahre 1858 als in Ber
lin 600 Droſchken zweiter Güte vorhanden waren erhielt er den
Fuhrſchein vom Polizeipräſidium den er heute noch beſitzt 1874
legte er ſich einen eigenen Wagen und eine eigene Roſinante zu
nachdem er bis dahin in größeren Fuhrgeſchäften als Droſchken
kutſcher tätig geweſen war Der Fachverein Berliner Droſchken
beſitzer hat zu Ehren ſeines älteſten Mitgliedes beſondere Vor
bereitungen getroſfen um den Jubiläumstag feſtlich zu begehen

Von einer Kreuzotter gebiſſen und an den Folgen dieſes
Biſſes geſtorben iſt wie die Geeſtemünder Provinzial
Zeitung berichtet der vierjährige Sohn des Anbauers
Müller zu Apelerdamm Trotzdem die Eltern ſofort nach
der Wahrnehmung des Anfalles einen Arzt aufſuchten er
wies ſich doch die Ueberführung ins Krankenhaus als not
wendig Das Gift hatte ſich aber mittlerweile ſo durch den
Körper verbreitet daß die auch dort zur Rettung des Knaben
angewandten Mittel nicht mehr fruchteten Noch am ſelben
Tage trat der Tod ein

Großes Auſſehen erregt in Neapel die Verhaftung der
Marcheſa Decurtis Die 52jährige Dame wurde mit ihrem
18jährigen Diener von ihrem Sohne in ihrer Villa in einer kom
promittierenden Situation überraſcht Der Sohn machte ſeinem
Vater Mitteilung der ſeine Gattin und den Diener verhaften ließ
Die Marcheſa Decurtis war ſehr bekannt und ſehr beliebt in
Neapel

r s e
Sportnachrichten

Wright flog geſtern vormittag acht Minuten dreizehn
Sekunden und landete alsdann leicht Bei einem zweiten
Verſuch ſta n d der Motor in einer Höhe von 25 Metern ſtill I
Wright verſuchte in einer Kurvenlinie herabzukommen Jnfolge
eines falſchen Manövers aber berührte der linke Flügel des
Apparates die Erde und brach ab Die Havarie iſt leicht aus
zubeſſern
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Leizte Xackrickten
Ankunft des Kaiſers in Wilhelmshöhe

Kaſſel 13 Aug Der Kaiſer traf heute um 5 Uhr aufdem Bahnhofe Wilhelmshöhe ein wo er von der Kaiſerin
und der Prinzeſſin Viktoria Luiſe empfangen wurde
Er begab ſich ſofort im Automobil nach Schloß Wilhelms
höhe

Wilhelmshöhe 13 Aug Der Hofmarſchall Graf Eulenburg hat 5 wen Dienſt übernommen Flügeladjutant
Oberſt von Lauenſtein hat den Flügelgdjutanten Frhr von
Marſchall abgelöſt Der Geh Kabinettschef v Valentini
iſt hier eingetroffen

Zeppelin
Friedrichshafen 13 Auguſt Graf Zeppelin verſendet

folgendes Dankſchreiben
Aus Anlaß meiner Fernfahrt nach Mainz und der Ver

nichtung meines Luftſchiffes ſind mir aus allen Teilen
meines Vaterlandes und ſelbſt aus dem Auslande überaus
zahlreiche Beweiſe der Teilnahme und des unerſchütterlichen
Vertrauens zu meinem Werk übermittelt worden daß ich
nicht gleich imſtande bin allen die meiner ſo gütig gedacht
perſönlich zu danken Deshalb bitte ich auf dieſem Wege
die Verſicherung ausdrücken zu dürfen daß neben meinem
eigenen feſten Glauben an die Richtigkeit meiner Jdee nichts
ſo ſehr imſtande war mich nach dem großen Unglück zum
Wiederaufrichten und zu ſchleuniger Wiederaufnahme meiner
Arbeiten anzuſpornen als der Gedanke daß das ganze
deutſche Volk dem mein Werk von Anfang an gewidmet
war ſich hinter mich geſtellt und in beiſpielloſer Begeiſte
rung und Opferfreudigkeit mich mit Mitteln ausgerüſtet
hat das zerſtörte Luftſchiff durch ein neues auf Grund der
letzten Erfahrungen weiter verbeſſertes Fahrzeug zu erſetzen
Bewegten Herzens ſpreche ich dem ganzen deutſchen Volke
meinen innigſten Dank aus Jch betrachte es als meine
heilige Ehrenpflicht mich des Vertrauens das man mir
entgegenbringt würdig zu zeigen Die herrliche nationale
Kundgebung faſſe ich als einen Auftrag meines Vaterlandes
auf in der bisherigen Weiſe weiterzuarbeiten Jch bin mir
deſſen bewußt daß ich damit eine ſchwere Verantwortung
auf mich nehme aber der Wille des deutſchen Volkes Luft
ſchiffe meines Syſtems als auserwählte Streiter in den
Kampf um die Eroberung der Luft zu ſenden wird mir Mut
und Kraft verleihen unbeirrt auf dem eingeſchlagenen Wege

fortzuſchreiten Graf Zeppelin
Friedrichshafen 13 Aug Privattelegramm Graf

Zeppelin hat bereits Schritte getan als Beauftragter
ſozuſagen des deutſchen Volkes ſein Unternehmen auf wei
terer vervollkommneter Grundlage weiterzuführen wozu
ihn die reichen Mittel der Volksſpende in den Stand ſetzen
und ſein Verantwortungsgefühl ihn beſtimmt Ein rheiniſcher
Jnduſtrieller der ſeit Jahren mit der Sache in Fühlung
ſtand iſt als leitender kaufmänniſcher Direktor engagiert
Neben den alten wiſſenſchaftlichen Mitarbeitern ſind neue um
ihre Mitwirkung an dem Unternehmen erſucht worden Es
wird ſich naturgemäß zunächſt darum handeln die Werkſtätte
und die Halleanlagen zu erweitern ehe man an den Bau
weiterer Luftſchiffe geht für die Platz und ein Hafen ge
ſchaffen werden muß Der Wiederaufbau des zerſtörten
Schiffes kann nicht wohl von heute auf morgen beſchloſſen
werden da man den gemachten Erfahrungen gemäß Ver
beſſerungen plant die jetzt in Ruhe konſtruktiv überlegt wer
den können Zunächſt wird das Modell 1907 einem Umbau
unterzogen wodurch es zirka 900 Kilogramm mehr Tragkraft
und einen entſprechend vergrößerten Aktionsradius gewinnt
Jm Herbſt können mit dieſem dann Fahrten gemacht werden
die man aber als Fernfahrten nach beſtimmten Zielen aus
zuführen keine Veranlaſſung hat Es drängt eben zum
Glück keinerlei Notlage mehr Da die Auffaſſung der Daim
lerwerke es ſeien durch mangelhafte Oelung die Motordefekte
verurſacht worden nicht ganz von der Hand zu weiſen iſt
wird die poſitive erſte Verbeſſerung darin erſtrebt werden
durch geeignete Vorrichtungen eine ausreichende Oelung der
Lager auch bei Schrägſtellung des Fahrzeuges zu erzielen

Zur Einführung der Reichselektrizitäts und Gasſteuer
Stuttgart 13 Aug Die Gemeindekollegien beſchloſſen

in heutiger Sitzung eine Eingabe an die Kgl Württember
ziſche Staatsregierung und die Landſtände worin dieſelben
aufgefordert werden gegen die geplante Reichselektrizitäts
und Gasſteuer Stellung zu nehmen ferner darauf hinzu
wirken daß dieſe Forderung auf die Tagesordnung des dies
jährigen Städtetages geſetzt werde

Ein Gattenmörder

Hannover 13 Aug Der 50 Jahre alte Tapezierer Kehrmann
in arbeitsſcheuer und dem Trunke ergebener Mann erſtach heute
tachmittag in ſeiner Wohnung nach kurzem Wortwechſel ſeine
Shefrau mit einem Taſchenmeſſer und ergriff darauf die Flucht
Zisher konnte der Mörder noch nicht feſtgenommen werden

König Eduards Ankunft in Marienbad

Marienbad 13 Aug Der König von England
tſt heute abend 6 Uhr hier eingetroffen und von dem zahl
reich angeſammelten Publikum lebhaft begrüßt worden

Die ruſſiſchen Ernteausſichten
Petersburg 13 Aug Privattelegramm Die Ernte

ausſichten im europäiſchen Rußland am 29 Juli alten Stils
ſind laut telegraphiſcher Berichte der Korreſpondenten der

Petersburger Telegraphen Agentur folgende Winterweizen
im letzten Monat etwas verbeſſert im Südweſten ſtellen
weiſe im nordweſten verſchlechtert Jm Nordkaukaſus iſt der
allgemeine Ertrag unbefriedigend Roggen iſt weſentlich
verbeſſert im Kamagebiet und im Uralgebiet einige Ver
beſſerung iſt bemerkbar im Südweſten und in Kleinrußland
der allgemeine Ertrag iſt mittelmäßig Sommergetreide iſt
gebeſſert in Kleinrußland im Uralgebiet und im Südweſten
verſchlechtert im Zentralrayen des mittleren Wolgagebietes
und in Nordkaukaſien Nur Sommerweizen verſpricht im
allgemeinen einen mittleren Ertrag Hafer und Gerſte
ſtehen gut und mittel

Holland und Venezuela

13 A Anbetracht d deWagner e utäut re v n Perhet

urückgekehrt Der Panzer Friesland geht Ende dieſesenals n Weſtindien ab Der Panzer Utrecht iſt ſchon

früher angewieſen worden Gelderland in Weſtindien zu
erſetzen aber es wird von der Lage der Verhältniſſe ab

ob Gelderland nach Ankunft der Utrecht zurück
ehren wird

Von der Vylius Erichſen Expedition
Kopenhagen 13 Aug Das Komitee der Danmarks

expedition erhielt ein Telegramm aus Aaleſund daß der
Kutter Sjöblomſten von Grönland kommend eingelaufen
ſei Wie der Kapitän erklärte iſt der Premierleutnant
HöngHagen das 3 Mitglied der Expedition die mit Vylius
Erichſen und einem Eskimo umgekommen iſt

Ein Zeichen der Zeit

Sofia 13 Aug Meld des W K K T Heute
erſcheint ein neues Blatt genannt Patriot mit der Ten
denz die dynaſtiſche Frage zu Gunſten der Nachkommen des

früheren Fürſten Alexander von Battenberg aufzu
Das Blatt reproduziert die Porträts des erſten Fürſt rollen
Bulgarien und ſeines älteſten Sohnes en vo

Attentat auf den Präſidenten von Peru
Genua 13 Aug Wie Sekolo XIX aus Limawurde dort geſtern nachmittag der Präſident der Republit det

als er ſich auf dem Wege in das Parlament befand von Peru
Manne mit einem Meſſer angegriffen Der Präſident wen
den Aegriff ab und wurde nicht verletzt doch gelang e
Attentäter zu entkommen dem

Stuttgart 13 Aug Bei der allgemeinen Rentenanſt
ſind für die Zeppelin Nationalſpende 470 000 Mk ei alt
gangen Hiervon fallen 270 000 Mk auf Württember e

London 13 Aug Der deutſche Botſchafter Graf Wol
Metternich iſt mit Arlaub nach dem Kontinent abgereiſ
Während ſeiner Abweſenheit vertritt ihn Botſchaftsrat Fitt
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89 200 98 343 428 669 200 722
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Ziehung vom 13 August 1908 naehmittags

Nur die Gewinne über 96 Mark sind den vetreſtenden Nemugern
in Klammern beigefügt
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Handel bewerde und Verkehr

Die wirtsohaftliche Lage in Amerika
Die N V H schreibt In der Berichtswoche bis 1 Aug

hat die Auseinandersetzung der Eisenbahren mit den Ver
frachtern über eine von ersteren beabsichtigte und teilweise
auch schon ausgeführte Erhöhung der Gütertarife weitere Kreise
gezogen Das geschäftliche Leben selbst wird dadurch noch
nicht in Mitleidenschaft gezogen da es nur in wenigen Fällen zu
einer wirklichen Erhebung der neuen Raten gekommen ist Für
ein grosses Gebiet das von der Atlantic Coast Line der Lonis
ville Nashville und der Southern Railway durchschnitten wird
ist von seiten eines Bundesrichters in Georgia eine einstweilige
Verfügung erlassen worden leut der die Erhöhung nicht eher
eingeführt werden darf bis einige Verfrachtervereinigungen Ge
legenheit gehabt haben dem Gerichte ihre Seite der Sache vor
zutragen Ob die Ratenerhöhung nun schliesstich durchgeführt
wird oder nicht jedenfalls hat sie gegenwärtig noch keinen Ein
fluss auf die wirtschaftlichen Verhältnisse Tatsächlich mag sie
auch im grossen und ganzen gesprochen ohne besondere Wir
kung bleſbhen und die Gestaltung der Konjunktur nicht beein
flussen In den Kreisen der Verfrachter selbst sind ja die
Meinungen geteilt So ist die United States Steel Corporation
nicht geneigt einer I0proz Tariferhöhung Widerstand entgegen
zusetzen obgleich sie an Frachtgebühren jährlich 10 Mill Doll
mehr als bisher zahlen müsste auch hat sich Herr John Claflin
der Chef der H B Claflin Co für eine Erhöhung der Sätze aus
gesprochen obwohl auch diese Firma viel Fracht Verschickt
Im allgemeinen hat in der Berichtswoche das Wirtschaftsleben
der Union wieder Fortschritte in der Richtung nach normalen
Zuständen gemacht Im Vierteljahrsbericht der United States
Steel Corporatlon wird angeführt die neuen Aufträge seien seit
Beginn des Juli 26 900 t pro Tag gewesen und jetzt 72 Proz der
Kapazität der Stahlwerke beschäftigt Dies ist erfreulich na
mentlich auch vom Standpunkte dieses Trusts aus da er jede
Einnahme gut gebrauchen kann Wenn er auch die Dividenden
aufrecht erhalten hat darf nicht ausser acht gelassen werden
dass die Abschreibungen in neuerer Zeit durchaus unzureichend
waren Mit den in Aussicht stehenden höheren Einnahmen wer
den ja die Leiter diesem Posten in den Berichten vermehrte
Aufmerksamkeit zuwenden kö ornen Für Kupfer hat sich in
der Berichtswoche neuer Begehr gezeigt und die Preise haden
anziehen können Die grossen Stapelprodukte des Landes
machen gute Fortschritte Es sind zwar aus Dakotah einige
Klagen über Rost an OGetreide gekommen indessen betreffen
die Meldungen nur einen verhältnismässig kleinen Bezirk der
im grossen und ganzen für die Ernte nicht sehr ins Gewicht
falleln kann Baumwolle hat laut dem Bericht der Bundes
regierung im vergangenen Monat eine Besserung von mehr als
zwei Punkten erzielt und wird wenn nicht noch gang besondere
Ereignisse eintreten sollten eine gewaltige Ernte, annähernd
13 Millionen Ballen ergeben Da 60 Proz davon exportiert
werden dürfte der Rembours für dieses Produkt sich auf min
destens 500 Mill Doll stellen Daher mag es nicht Wunder
nehmen wenn wie aus im Manufacturers Record ab gedruckten
Interviews hervorgeht man im Süden die geschäftliche De
pression schon fast für überwunden erachtet Auch aus dem
Westen kommen gute Berichte namentlich ist Chicago sehr
optimistisch Dort sind in der letzten Woche eine grosse Reihe
von Einkäufern aus weiter westlichen und nordwestlichen
Gegenden eingetroffen und es hat sich ein sehr befriedigendes
Warengeschäft zu guten Preisen entwickelt Das Inkasso wird
auch als recht gut geschildert Was einzelne Branchen in
dustrieller Tätigkeit betrifft so kommen namentlich aus der
Drucker und der elektrischen Branche ermutigende Berichte

Berſiner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 199,25 Diskonto 177,12 Deutsche Bank 235,87 Berliner
Handelsgesellschaft 165 75 Kanada 168 ,37 Baltimore 95 ,87
Paketfahrt 110,50 Nordd Llovd 94,40, Russische Anleihe von
1992 34 20 Laurahütte 212 Bochumer Guss 222 75 Harpener
200,37 Gelsenkirchen 194,75 Phönix 180 62 Dresdner Bank
142 75 Schaaffhausen 134 Lombarden 22 12 A G 215,40
Tendenz Fest

Auf dem Ka s s amarkt notierten höhe r 3proz Reichs
anleihe 0,10 Bartz Co 1,50 Renner Gerbstoff 4,75 Adler
Zementtfabrik 2 Breitenburg Zement 90 Germania Zement 60
Gaggenauer Eisenwerke 1,10 Herbrand Waggon 25 Kronprinz
Metall 5 Linke 1,75 Baer Stein 2 Sangerhäuser Masch 60
Seebeck 2 Stoewer 2 10 Zeitzer Masch 3,50 Concordia chem
Fabrik 25 Nitritfabrik 2 Schweig Glashütte 25 Planiawerke

25 Telephon Berliner 2 Bismarckhütte 2 Bliesenbach Aktien 3
Charlottenhütte 30 Grube Eintracht 5 Eschweiler Bergwerk 3
Hochdahl 3,50 Hüstener Gewerkschaft 2 Louise Tiefbau 5 Mann
staedt Facon 3,50 Rhein Nassau 2,25 Witten Gussstahl 2
Dagegen notierten nied riger Bochumer Viktoriabrauerei 2
Kasseler Federstahl 50 Tecklenborg 25 Westfäl Kupfer 1,25
Union chem Fabrik 1,80 Deutsche Gasglühlicht 1,50 Eyck
Strasser 1,75 Hotelbetriebs Ges 50 Königszelt Porzellan 1,50
Kaliwerke Aschersleben 2,50 Westfäl Stahlwerke 1,50

Londoner Börse vom 13 Aug Es notierten Engl Konsoſs
86,75 Rio Tinto 70 00 Geduld 1,57 Goldtelds 06 Stesl com 48,62
Steel prefs 115 25 Rand Mines 6,43 Anaconda 10,00

Versicherungsaktien Allianz 1000 G Frankfurter Trans
port Unfall und Glas 1635 B Securitas 400 G Viktoria zu
Berlin 7610 B Wilhelma Allg Magdeb 1690 B

Aus dem Heſdburg Konzern Die Gewerken der Kaligewerk
schaft Cecilienhall haben sich mit einem Antrag auf Auf
lösung des Unternehmens zu beschäftigen Zu diesen Gewerken
zählt mit 251 Kuxen die Heldburg Aktiengesellschaft die seiner
zeit einen solchen Besitz sich sicherte um die Bildung einer
qualifizierten Mehrheit die ihr nicht genehme Beschlüsse bezüg
lich dieses Nachbarwerkes zu fassen vermöchte verhindern zu
können Das Zirkular das die Einladung zu der entscheidenden
Gewerkenversammlung enthält bringt Aufschluss über die berg
bauliche Situation Danach hat wie sich bereits aus dem letzten
Jahresbericht der Heldburg Gesellschaft ergab die Tiefbohrung II
einwandfrei festgestellt dass ein Fortstreichen der kaliführenden
Zechsteinschichten aus dem Grubenfelde der Gewerkschaft
Frischglück Eime Heläburg nach Cecilienhall vorliegt Aus
den zunächst zwecks weiterer Erschliessung des Feldes an
gesetzten vier Flachbohrungen war der Schluss zu ziehen dass
der Zechsteinsattel entweder zwischen Tiefhohrung II und dem
Orte Sehlde an Muschelkalk durch eine Ouerverwerfung jäh
endigt oder dass er an einer solchen Verwerfung mehr nach
Osten umbiegt Ob letzteres der Fall sei sollte durch die An
fang Juli eingestellte Flachbohrung 5 untersucht werden Diese
erwies dass der Zechsteinsattel mit dem Kalilager südlich von
Sehlde plötzlich an einer quer vorgelagerten Muschelkalkscholle
endigt Dadurch eröbrigen sich weitere Aufschlussarbeiten in
der Gemarkung Sehlde Als Resultat der Bohrtäticheit wird so
mit festgestellt dass die Kalisalzlagerstörhe von Coecilienhall für
einen selbständigen Abbau nicht ausgedehnt genug und das
Niederbringen eines Schachtes infolgedessen nicht zu empfehlen
ist Die Cecilienhall Gründung hat sich somit als einer der vielen
Fehlgriffe erwiesen die in der Kaliindustrie vorgekommen sind
Sie illuſtriert von neuem das enorme Risſko der Kaliunter
nehmung Die Heldburg Gesellschaft hatte bis Ende des Jahres
1907 an Zuhbusse für Cecilienhall 25 100 Mk geleistet Im Mat
1906 wurde eine zweite Zubusse von 100 Mk pro Kux bewilligt
die aber nicht eingezogen wurde Bedauerlich ist dass man
auch die Kuxe dieses unreiſen Unternehmens das sich jetzt als
eine Niete erweist zu verhältnismässig hohem Preise ins Publi
kum gebrgeht hat So wird der zeitweise erzielte Verkaufspreis
in einer Zuschrift an die Frankf Zta auf 525 Mk hexziffert
Während die Kreise die die Kuxe zuerst vertrieben dafür sehr
viel weniger vielleicht nur etwa 100 Mk gezahlt haben sollen

Die Beteiligung der damals eben erst reorganisierten Heldburg
Cesellschaft an Cecilienhall sowie die Zusammensetzung des
Grubenvorstandes der Gewerkschaft Hildesheimer Bank Hess

Co Heldburg endlich die üblichen glänzenden Gutachten
haben manche Bankiers zur Empfehlung der Kuxe an ihre
Clientel veranlasst Von dieser Seite werden jetzt lebhafte
Klagen über die der Gewerkschaft nahestehenden Kreise laut

Fisenwerk München Akt Ges vorm Kiessling C Fora
deln in München Die Verwaltung beruft eine ausserordentliche
Generalversammlung zwecks Erhöhung des Aktienkapitals von 1 248 000 Mk auf 2748 000 Mk

Die Buderusschen Elsenwerke in Wetzlar erweitern ihre
Gaskraftzentrale auf der Anlage Sophienhütte um zwei weitere
mit Hochofengas zu betreibende Grossgasmaschinen von 2200
Pferdestärken Gesamtleistung die der Maschinenfabrik Augs
burg Nürnberg in Auftrag gegeben sind

Geisweider Elsenwerke Aktlengesellschaft vorm J H Dres
ler sen in Geisweid Das verſlossene Geschäftsjahr erbrachte
einschliesslich des Vortrages aus dem Vorjahre von 100 000 Mk
wie i einen Reingewinn von 856 038 1 212 692 Mk Daraus

sollen 401 271 399 718 Mk zu Abschreſbungen verwandt und
10 16 Proz Dividende auf die Stammaktien und 12 18
Proz auf die Vorzugsaktien verteilt werden Für die Unkosten
der beschlossenen Anleihe sollen 25 000 Mk zurückgestellt wer
den Für Stiftungen sollen 3000 5000 Mk und ausserdem 30 000
Mark dem Pensionsfonds überwiesen werden 68 767 109 974

Mark entfallen auf Tantiémen Auf neue Rechnung wird nichts
Vor getragen

Central Mining Companv Die Generalversammlung be
schloss einstimmig eine Kapitalsre duktion um 40 Proz
Für eine alte Aktie von 20 Pfd erhalten die Aktionäre eine neue
von 12 Pfd plus 4 Pfd 4äproz Obligationen zu pari

Friedrich Thomée Aktiengesellschaft zu Werdohl Der Ab
schluss für 1907/08 erbrachte einschliesslich eines Vortrages von

22 387 5045 Mk einen Reingewinn von 153 947 282 737
Mark Nach Abschreibungen von 28 941 45 217 Mk Zuweisung
von 13 574 47 815 Mk zum Reservefonds Verwendung von
5639 17 316 Mk für Tantièmen und Belohnungen soll eine Divi
dende von 6 1226 Proz verteilt werden Auf neue Rechnung
sollen 33 792 22 387 Mk vorgetragen werden Wie die Ver
waltung mitteilt sind die WVerke mit Ausnahme Von Stabeisen
in allen Abteilungen ausreichend beschäftigt

Aus der Holzindustrie Die mit Interesse im gesamten Holz
handel erwartete Verdingung der Hafenbauinspektor in Bremer
haven hat nunmehr stattgefunden Es waren zahlreiche Firmen
erschienen die Angebote abgaben Auch aus dem Rheinlande
waren Angebote eingegangen Es handelt sich um die Lieferung
sehr starker Rammkienen für die Errichtung neuer Schuppen bei
der Hafenerweiterung Die verschiedenen Angebote ergaben
untereinander sehr starke Preisschwankungen Die niedrigsten
Forderungen stellte die Aktiengesellschaft Oberschlesische Holz
industrie in Beuthen welche bei 8 Hauptlosen die Konkurrenz
vollständig aus dem Felde schlug Infolgedessen sind bei dieser
Submission die allgemein erwarteten starken Preisrückgänge
nicht eingetreten

Aufträge für die deutsche Möbelindustrie Die deutsche
Möbelindustrie hat wie uns mitgeteilt wird in der nächsten Zeit
einen bedeutenden Auftrag in Aussicht Es handelt sich um die
Vergebung der Möbellieferung für das neu erbaute Rathaus in
Dresden welche in Gemässheit eines kürzlich von dem Rat der
Stadt Dresden gefassten Beschlusses nunmehr vergeben werden
soll Es handelt sich um ein Objekt von über 1 Mill Mk das
bei der heutigen Lage des Möbelgewerbes besonders bedeutungs
voll für die beteiligten Interessenten erscheinen muss Es wird
ein Wettbewerb unter Deutschlands Möbelfabriken grössten Um
fanges stattfinden da bei der Lage der Stadt Dresden sowohl
en wie auch Westdeutschland um die Lieferung konkurrieren
önnen

Vom Mailänder Seidenmarkt Aus Mailand wird ge
schrieben In der abgelaufenen Woche waren die Umsätze gering
die feste Stimmung blieb aber behauptet Die Eigner zeigen
eine ausserordentlich feste Tendenz und werden in dieser durch
die Haltung der ausländischen Märkte unterstützt Insbesondere
lässt sich in Lvon ein geschäftlicher Aufschwung konstatieren
Wenn auch die Fabriken immer noch nicht in vollem Masse be
schäftigt sind so scheint doch eine namhafte Besserung Platz
zu greifen Von italienischen Seiden waren klassische Oualitäten
am meisten begehrt Sublime Ware wurde in geringen Mengen
von Amerika verlangt Asiatische Herkünfte fanden ziemliche
Beachtung zumal Tsatlees und grobe Japangrègen Der Kokons
markt hatte inſolge der unnachgiebigen Haltung der Eigner nur
ganz geringe Umsätze zu verzeichnen Die Preise waren Ita
lienische Grègen Markenware u 49 50 Lire klassische
47 Lire u 46 50 Lire I Oual 46 46 ,50 Lire u 43 50
bis 44 Lire 2 Oual 43,50 Lire Organzine klassische
53 Lire 51 Lire I Oual 51 51,50 Lire 49 Lire
Tsatlees 5 ord 26 50 Lire Canton 26 u 35,50 36 30 75 Lire
Japan 122 u 43,50 Lire Trockene Kokons italienische 10,25
bis 10,50 Lire Saloniki 10,40 10,60 Lire syrisch zyprische 10,20
bis 10,40 Lire kaukasische 10 20 Lire persische 9,20 Lire
Turkestan 9,50 Lire

Der Markt der Juteerzeugnisse bleibt fest Der vom 12 d M
datierte Wochenbericht des Vereins deutscher Jute Industrieller
in Braunschweig besagt nämlich folgendes Kalkutta Markt
höher Hessians 10 02 40 bedingen 12,4 Rs per 100 PTards
vor einer Woche 12 Rs New Lork Markt unverändert

Hessians 10 02 40 kosten 5,45 Cts per Vard vor einer Woche
45 Cts Dundee Markt ruhig aber fest Es notieren

Hessians 10 02 40 2 d per Tard vor einer Woche
2 I Tarpaulings 20 o2 45 4 u d per Vard wie Vor
einer Woche Nr 6 Schussgarn 1 sh 64 d bis 1 sh 6 d per
Spyndle vor einer Woche 1 sh 6 d bis 1 sh 6 Deutsch
land Markt fest

Am Kaliaktienmarkto waren gestern Adlerkaliwerke mit
21 Proz Krügershal mit 64 Proz angeboten und mit 19 Proz
bezw mit 62 Proz gefragt

Handels Devnesehen
Petersburg 13 Aug Priv Tel Die Ernteaussichten im

europäischen Russland am 29 Juli alten Stils sind laut tele
graphischer Berichte der Korrespondenten der Petersburger
Telegraphen Agentur Winter weizen im letzten Monat etwas ver
bessert im Südwesten stellenweise im Nordwesten verschlech
tert Im Nordkaukasus ist der allgemeine Ertrag unbefriedigend
Poggen ist wesentlich verbessert im Kama und im Uralgebiet
einige Verbesserung ist bemerkbar im Südwesten und in Klein
russland der allgemeine Ertrag ist mittelmässig Sommer
getreide ist gebessert in Kleinrussland im Uralgebiet und im
Südwesten verschlechtert im Zentralravon des mittleren Wolga
gebietes und in Nordkaukasien Nur Sommerweizen verspricht
im allgemeinen einen mittleren Ertrag Hafer und Gerste stehen
gut und mittel

Waren ung Produkte
Getrelde

Berliner Produktenbörse 18 u Am Frühmarkt notierten
Weizen inländ 200 202 00 Roggen in 171 176 Hater märkischer
menklenburg pommerscher preuss posenseher u sehlesischer tre
175 183 mittel 167 174 gering 162 166 russischer mittel u gering

NMais mixed 184,00 186 00 Gerste inländ Futtergerste mitte
and gering 152 164 gute 165 178 russische und Donou leichte 187
bis 143 Erbsen miänd and aus ländischer Futterware 182 192 kleine

Weironmehl 00 26,75 20 25 Roggenmehl 0 und 1 22,19 25,00Woizenkleie 10 ,50 11 50 Roggenkleie 11 50 12 50 Alles frei Bahn

Magdeburg 138 Aug Für 1000 kg netto gab Station
Weiren stetig englischer gut 194 199
Sommer gut mittel Kolben Sommu utmittel Rauh gut mittel auslündiszcher gut 226
mittel

hogen rubig inläandisoher gut 170 174 mittel
aus ländischer gut mittel

v Weu rr v t V e e z V

Gerate rubiger hies Cheva gut 185 195 mittel
gut 175 136 mittel aus Futter gut 137 159 mitte D Lang

Hafer stihl m ländischer gut 150 158 mitte
ansindischer gut mittel Wand gut mitte

Mais unver runder gut 155 157 mittelamerſkanischer gut mittel bunterHamburg 18 Ang Weizen rubig MecklendurgerHolsteiner 203 BRogren fan Mecklenburver und a O
178 189 russ erf 9 Pud 10/15 143 900 Gerste stetig aäcirug ärker
14,00 Hater ſest Holsteiner unct Meoklenburger 172 180 u eitstetig Ameries mix e cif La Plata eif 126 90 Alais

Vest 13 Aug Weinen stetig ver Oktober 11,17 Gd 1Roggen per Oktober 9,27 G4 28 Br Hater per Oktober Bis r
8,19 Br Mais ver Ang 7,70 Gd 7,71 Br per Mai 7,30 a
Br Raps per August 16,50 G 16 40 Br

Zucker
Hamburg 13 Ang Räübenrohaueoker 1 Produkt Bagig a

Rendement neue Usancee frei an Bord Hamburg 88
vorm nachm abendsper August 230 25 20,35 20,45 MkSeptbr 20 ,10 20 20 20,35Oktober 19,35 19,56 19 60Denember 19 35 19,45 19 50Nare 18 70 19,30 19,855

Man 18,80 20 00 29,05stetig fest test
Kalfee

Hamburg 18 Aug Good average Santos
vorm nachm abends

Deoaember 28 d 29 Gd 295 Gd
März 29 Gd 29 d 29 d7 Mai 263 Gd Gd 2 astetig ruhig ruhigBremen 13 Aug Kaftee rub i g

Havre 183 Aug Kaftee good average Santos per Sept 392
Dez 38 per Marz 38 e Mai 58 Rauhig o ber

Solritus
Nordhansen 13 Ang Branntwein 40 Pol Proz far 100

105 306 66,50 67 50 o 45 Vol Proz für 100 kg 106 r
74,25 75,25 M per oko Lieterung ohne Fass ab Brennerer

Hamburg 138 Aug Spiritus wilha per Aug 26 GAug Sept 265 Gd per Sept Okt 26 Gd e Por
Petroleum

Hamburg 12 Aug Petroleum nom Standard white loxo r0
Fettwaren und Oele

Bremen 18 Aug Sehmale schwach Loko Tabs u Firkin

Doppeleimer 489 oHamburg 13 Aug Rabol rahig vervollt 70 00
Koöln 18 Aug Rabol loko 73,00 per Okt 70,00

Kartoffelmehl und Stärke
Surt 18 Ang Kartoffelmehl und Stärke 21,50 22,00 Feuoht

e

Magäebarg 13 Ang Prſma Kartoftelstärke und Mehl far
100 kg 338 25 28,50

Wolle
Bremen 18 Ang Baumwolle ruhig Upl 1oko middl 54 Pfg

Wolle
Liverpool 12 Ang Baumwolle Umsatz 4 000 davon für

Spekulation an Export 200 B Tendenz willig
Amerik good ordinary Lieterungen willig Aug 58 AugSeptember 5,21 September Oktober 5,01 ort No 4,96 November

Dezember 90 Desgember Januar 4,88 Jannar Februar 4,86 Pebr
März 4,87 März April 4,89 April Mai 4,90

Heu Stroh usw
Halle 13 Aug Bericht über Heu u Stroh mitgeteilt von Otto

Westphal Preise für 50 m und zwar bei Partien frei Bahn be
eingelnen Fuhren frei Hot hier Die Partienpreise sind foett dio
Fuhrenpreise sind in Klammern etzt Roggen Langstroh
Handdrusch 2,00 8,50 Maschinenstroh für PapierfabrikenRoggenstroh 1,05 und Weigenstroh 1,00 zu Streug wecken 1,25
1,50 Breitdrusch 1 850 Wiesenheu hiesiges oder Thäringer
neue Ware 2,50 2,75 gute tremde Sorten 2,89 2,60 Kleehen
erster Schnitt beste Sorten 2,60 2,85 Torfstren in 200 ZtrLad frei Bahn hier 1,00 in einzelnen Balſen vom Lager hier 1,50 M
Hacksel gesund und trooken bei Partien frei Bahn hier 1,90
im einzelnen vom Lager hier 50 M

Metalle
Glas gow 18 Ang Mittag Robersen vilig Middlesbrough

warrants 50/11
London 13 ChiliKupfer stetig 60 s Mon 612,6 Zinn

Straits flau 137 3 Monat 1371 Blei span stetig 183 englisehb
13 Zink gewöhnliche Marke fest 19 spesz Marke 30

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

New Tork 1IS8 8 12 8 Ohileago 13 8 12 8
Weizen p Septbr 101 100 Weizen p Septbr S 92

Pes 1085 102 x Dez 95 94Mais p Septbr 86i 86 i Mais p Septbr 77 77v r Pez 74 758 Dez 64 65Mehl 7 olears 4 08 4 05 Hater p Dezbr 678 67
Kaftee Fair Rio Nr 7 61 Sl Mai 59 59p Ang 5,65 65 Roggen p Sept 87 970OKt 5,45 S,50 Sohmals Sept 25 9,80Petroleum in Cases 10,90 10,90 r v Okt 9,85 9,40
do in New Vork 8,75 8,75
do in Philadelphia 8,70 8,70

Tendenz Weizen kest Mais stetig

Schiffsnachrichten
Hamburg 13 Aug Hamburg Amerika Linie Etruria nach

Mittelbrasilien 12 Aug 9 Uhr 50 Min vorm von Cuxhaven
abgeg Corcovado 12 Aug von Santos über Rio de Janeilro
Bahia Madeira Lissabon Leixoes Boulogne nach Hamburs
abgeg Antung ausgehend 12 Aug von Hongkong abgeg Penv
sylvania von New Vork 12 Aug 5 Uhr nachm Dover Pa
König Friedrich August vom La Plata 12 Aug 3 Uhr nachm
von Boulogne abgeg Silesia nach Ostasien 13 Aug Von gue
abgeg Sicilia nach Persien 12 Aug 4 Uhr nachm in Ant
werpen angek Lome von Westafrika 12 Aug 5 Uhr 30 Min
nachm Beachv Head pass Oceana von Leith nach Southam
pton 12 Aug 6 Uhr nachm Dover pass Meteor Nordlandfahru
12 Aug 5 Uhr nachm von Loen abgeg Assyria nach West
indien 12 Aug 7 Uhr 10 Min morgens von Cuxhaven abges

Wasserstängde
bedeutet übver unter Null

er W gesSaale und Insirul eArfern Brückenpegel 12 Aug 6 461 15 Aug 40 45 1 7
Nebra Oberpegel 2 12 r2 12Unterpegel i 26 I 28 eWeissentels Oberpegel 54 2,53 2Unterpegel 0,64 o o 14Trothe 12 18 e o 18Alsleben Oberpegel 12 56 138 2 50 6Unterpegoel 2,12 60 83 7Bernburg m 1,62 r 32 20Kalbe Oberpegel les t 1,60 6do Unterpegel 18 o2 26Isor Eger Elbe Moldau e

e wer n e VuehbsAng al WVnobs Aug ſrale
Fee ſogar 7Prag Wittenberg 0,94 11Jungbunzl 12 BRoasaslau oLaun 40,08 22 Barby 0 86Pardubita 90 74 Magdeburg 0,98Brandeis 779,28 8 angermde 87 7 24Mélnik o 1 Nittenbrge leLeutmerita 18 0,50 6 Oömitz Peg I 40 27Angsig 0,3 12 Hohnstort 13 0,388 2Dresden 1,67 2 Lauenvurg l 371 32

omm

Bund

zu ſe
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